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#ST# Bericht
des :

Schweiz. Konsuls in Triest (Hrn. Wilhelm Cloëtta, von
Bergün und Zürich) für das Jahr 1873.

(Vom 29. Mai 1874.)

An den hohen Schweiz. Bundesrath.

Lage im Allgemeinen und Handelsgesetzgebung.

Schon in den letzten 2 Jahresberichten hatte ich auf die Ge-
fahren hingedeutet, welche die schrankenlose Spekulation heraufzu-
beschwören geeignet war, und die Ereignisse bestätigten vollinhalt-
lich jene Befürchtungen.

Die Börsen-Krise, in deren Gefolge eine allgemeine Geschäfts-
stagnation eintrat, bildete schon den Stoff so vieler Berichte, dass
es wohl überflüssig- wäre, hier sie näher m beschreiben und ihre.
Wirkungen zu erläutern.

Massen-Spekulation über die eigenen Kräfte ohne, Wahl, Jagd
nach gleicher Gewinnstrealisirung, künstliche, durch Börsenspiel be-
wirkte hohe Emissionskurse. Enttäuschung, rapides Fallen, Unmög-
lichkeit, den Verbindlichgeiten nachzukommen, und allgemeiner Ruin,
das ist die Stufenleiter der Krise.

Die Spekulation war allgemein geworden, der Schaden mußte
ein allgemeiner sein, und es ist wohl nur mit Lob hervorzuheben.,
daß Triest, wenn auch nicht ohne Schilden, doch ohne sehr be-
deutende Verluste die Krise überstanden.
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Der Schluß des Jahres ließ in Folge der Finanzkalamitât und
der daraus entsprungenen, alle Gebiete des Handels und der In-
dustrie berührenden Lahmung eine drückende Lage zurück, welche
durch finanzielle Maßregeln von Seite der Regierung zu heben oder
zu lindern nur in geringem Maße gelungen ist, da "Verstandniß der
Lage und geniale Anwendung von Mitteln in gleichem Maße man-
gelten. Jedoch verdient hervorgehoben zu werden, daß die Krise
verhältnißmäßig die Staatsflnanzen und den Staatskredit" wenig be-
einflußte.

Als Uebergana zu der Finanz- und Haridelsgeaczgebung glaube
ich folgende, auch die allgemeine Lage illustrirendc interessante
statistische Daten anführen zu sollen :

1. Emissionen im Jahre 1873.
Eisenbahn- und '

Indnstrie-
gescllschaften. Total.

Mili. fl. 101.3. Mili. fi. 239. 5

3. Stand des Silberagios.
1873. Januar. 7. 50°/o bei einer Höhe der Geaammtcirculation

in Noten von Mili fl 697.
1873. Mai. 9. 50°/o bei einer Höhe der Gesammtcirculation

in Noten von Mili. fl. 719. 2.
1873. Dezember. 0°/u bei einer Hohe der Geaammtcirculation

in Noten von Mili. fl. 702.
4. Dem Verkehre übergeben wurden im Jahre 1873 neue Bah-

nen m der Gesarnmtlange von 224 Meilen, worunter der Ausban
der Rudolfsbahn Jarois-Villach begriffen ist.

Obgleich mir für 1873 noch nicht alles nöthige statistische
Material zu Gebote steht, folgt hier emc Uebersicht über die Schiff-
f a h r t s b e w c g u n g im Hafen von Triest wahrend des Jahres 1873.

Die Gesammtzahl der im Jahre 1873 in Triest e i nge l au -
f e n e u S c h i f f e belief sich auf:

8,046 mit 899,037 Tonnengehalt
geg^n 8,79fi „ 993,280

im Jahre 1872.

2. Von den zur Convertirung bestimmten österreichisch-ungari-
schen Schuldtiteln (theils in Noten, theils in Silber verzinslich) im
Betrag von 2.032 Mili. fl. wurden an auswärtigen Platzen zur Con-
vertirung angemeldet "1007 Mili, fl., welche Daten annäherungs-
weise einen Schluß auf die Betheiligung des Auslandes an der
österreichischen einheitlichen Staatsschuld möslich machen.

Staats- u. Commnnalanleilien
in

Oesterreich-TJngarn. Banken.
Mili. fl. o. W. 62. 2. Mili. fl. 76.
gegen Mili. fl. 395. 4 im Vorjahre.
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Handels- und Schifffahrtsvertrag zwischen der osterreich, unga-
rischen Monarchie und dem Königreiche Portugal.

Verordnung des Finanzministeriums betreffend die Controlpflich-
tigkeit des Kaffees im GTanzbezirke Vorarlbergs und des Fursten-
thums Lichtcnstein.

Gesetz betreffend die Zulassung "von ausländischen Versiche-
rungsgesellschaften zum Geschäftsbetriebe in den im Reichsrathe
vertretenen Königreichen und Landern.

Gesetz über Erwerbs - und Wirthschaftsgeno^scnschaften, wie :
Vorschuß*- und Crcditveieine, Rohstoff- und Magazinvcreine, Produc-
tivgenossenschafl en, Consumvcrcine und Wohnungsgenossenschaf-
ten u. dgl,

Gesetz betreffend die Sicherstellung und Execution hinsichtlich
der Befuge aus dem Aibeits- oder Dienstverhältnisse.

Verordnung des Justiznünistcrs betreffend die Errichtung be-
sonderer Bagatellgerichtc in Handelssachen in Wien, Prag und
Triest.

Erlaß des Finanzministeriums betreffend das Verbot der Ein-
fuhr von Hadern (Lumpen) aus Italien über die Landesgrenze. *

Grcsct^ betreffend die Benutzung des öffentlichen Crédites zur
Beschaffung der Mittel für dio Foiderung dea Eiseubalmbaues und
für Errichtung von Vorschußkassen.

U n t e r d e n a u f f i n a n z i e l l e m u n d m e r c a n t i l e m
Gebie te e r f o l g t e n N e u e r u n g e n w e r d e n h i e r he rvo r -
g e h o b e n :

A u s g e l a u f e n e Schi f fe .
O

8,229 mit 909,402 Tonnençehalt
gegen 8,678 „ 978,381 „ "

im Jahre 1872.

Unter den eingelaufenen Schiffen vtaren beladen im Jahre 1873:

6,911 mit 831,638 Tonnengehalt
gegen <,löl „ 896,346

im Jahre 1872.

Unter den ausgelaufenen Schiffen waren beladen im Jahre 1873:

6,037 mit 796,450 Tonnengelialt
gegen 6,300 „ 848,716

im Jahre 1872.
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Ërzétigtiisse der Landwirthschaft und Industrie.
PIC ; T. err,ainVerhältnisse Triests stecken landwirtschaftlichen

Bestrebungen ziemlich .enge Grenzen; (ioch wird die Rebe jährlich
mehr und besser kultivirt, und selbst zur Besserung der Huinus-
Verhiiltuisse sorgt man durch unausgesetzte Bemühungen um Be-
waldung des Karstgebirgs.

Unserer Industrie, welche hier auch keine günstigen Lebens-
bedinguiigeu (wegen Wassermangels etc.) vorfindet, ward auf der Welt-
ausstellung, beschieden, glänzend aufzutreten und sich neben andern
ebenbürtigen Rang zu verschaffen. Großes Verdienst haben wohl
dabei die trefflich geleiteten Seil- und Taufabriken (G. Angeli und
A. Marina'), die Chocoladèfabrik (A. Valerio), die Steinbruch- und
Steinmetzarbeit-Gesellschaft (Cloëtta und Schwarz), die Garn- und
Baumwollspinnerei, eben derselben gehörig, zu Pragwald, die Schiffs-
werften des östereich. ung. Lloyd Navale Adriatico und Stabilimento
tecnico triestino.

Im Post- u n d Tèlé 'graphenwesen w e r d e n nach-
s t e h e n d e V e r f ü g u n g e n h e r v o r g e h o b e n :

Postübereiukuuft, abgeschlossen /wischen Oesterreich und Mon-
tenegro.

Postvei'tnig zwischen Oesterreich und Deutschland.
Die Festsetzungen dieses Vertrages erstrecken sich :

a. auf die Briefpost- und Fahrpostsendungeu, welche dem Ver-
kehr Deutschlands und der Österreich, ungarischen Monarchie
untereinander angehören (Wechselverkehr) ;

b. auf. die Briefpost- uud Fahrpostsendungen, welche im Verkehr
Deutschlands und der. Österreich, ungarischen Monarchie mit
fremden Staaten oder fremder Staaten unter sich vorkommen,
insofern- bei diesem Verkehr die Gebiete beider vertrag-
schließenden Theile berührt werden (Durchgangsverkehr).

Concessionsurkunde tur die Loeomotiv-Eisenbahn von Altheim
nach Schärding.

Gesetz betreffend die zollfreie Finfuhr der zum Bau und zur
Ausrüstung von Schiffen erforderlichen Gegenstände.

Staatsvertrng zwischen Oesterreich-Ungarn und Bayern be-
treffend die Herstellung von Eisenbahnen :

a. von Laudau über Eisenstein nah Pilsen, und
b. von Passau über Kuschwarda nach Strakonitz.

Verordnung der Ministerien der Finanzen und des Handels
betreffend die Durchführung des Gesetzes vom 30. März 1873
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wegen zollfreier Beluuidlupg der zum, Btui utid, aur AusrüAt-wiig voti
Schiffen erforderlichen Gegenstände.

Verordnung des Handelsministeriums betreffend die Abätiderung
in der Bemessung des Briefportos im internen Verkehr.

Verordnung des Handelsministeriums betreffend die Einführung
eines Einheitstarifes für den inländischen Telegraphenverkehr und.
die Ausgabe von Staatstelegraphen-Marken.

Verordnung des Handelsministeriums betreifend die Einführiuig
einer Telegraphen-Ordnung für Oesterreich-Cngui'n.

Verordnung des Handelsministeriums betreffend die Ausgabe
von Telegraphen-Marken zu 20 Kreutzer. " .

Die •Ausstattung; der Telegraphenrnarken entspricht derjenigen,
welche durch Verordnung vom 14. Juli 1873 über die Einführung
von Stnats-Telegraphenmarkeu für die übrigen Kategorie.« II« t ge-
setzt wurde. ,

Banken und Ziust'uss.

Es folgen hier übersichtlich die vorz-üglichereiv Daten üb<}r die
bedeutenderen Geldinstitute, und es wird nur als hieher gehöng vor-
ausgeschickt, daß der Zinsfuß, anormale momentane, Verluillnivic ab-
gerechnet, zwischen (!—7d,o sich bewegte,, der SilberkurN M.III 107
(_Ende De/.ember 1872) stets im "S'tei^eii "fiegrifieri War", ohne jòdoch
vor Jahresschluß sieh auf mehr als is0/^ zu urUolu'u. '

• i
F i l i a l e d e r ö s t ^ e r r e i c h j r t c h e u N u t t i o u i A U x t i i k .

Im Jahre 1873 wurden ber dei1 lîas'se hi Ti'iesf" be/.iihll1:
4!)S8 Sttlck Anweisungen im'Iìetrkge' Von il. fJO.TVZtì.'jOO

gegen 44^8 '„ ., „ ; .,' „ „* ttÙfiH.i1)«
im Vorjahre.

Das F"scomj)le,-Geschäft nahm für Triest einen Betrag von
fl. 8,72r>,517 in Ans])ruch, d. h. fl. 1,786,424 \veniger als im 'Vor-
jahre.

Das Ltiihgesehäft weist für Tric.st als für gewährte Thu-l'eheH
ausbezahlt u. 438,000 aus. '

Da-, (reschilft der hiesigen Commeraialbank läßt sich fdlüender-
maßeii Kiisiiinmenliisnen.

1H73. ' ' 1M72.

Kinbezalilfe.s Kapital . . fl. V°M()0' fl- V)0(^00()

Gelder in Courrentreclniuiiü;
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1073. 1872.
eingegangen . . fl. 12.025,121 fl. 6,457,005
rückgestellt . . . ., 10,755,062 „ 6,849,294

Mittlerer Zinsfuß . 4° / u 4. 18 u/o
Bank-Giro :

Einzahlungen . . „ 119,237.383 „ 117,788,935
Verfugungen . . „ 119,260.556 „ 118,092,308

Kassa-Anweisuno en im Umlauf:
durchschnittlich . . -, 1,117100 fl 1,083,500

Bctriebs-Kapital :
Wechselescompte Triest . . „ 14,175.955 „ 16,574,187

5. 29 ° o 5. 71 %
„ AVien . . „ 6,129,095 ,, 6,987,596
„ Prag, Pest und

andere Plätze „ 1,584.577 ^ 1,007,430
Mittlerer Zinsfuß . . 5. 79 °/o 6. -J6°/n

Pfandvorschu'se . . „ 1,777.936 „ 1,703,930
Mittlerer Zinsfuß . . 7. 59°, o 7. 10 °/o

Kassa Gebarung :
Eingang" . „ 166,509.319 „ 178.443.411
Aubgana; . „ 166,981.699 „ 178,135,163

Ausbezahlte Dividende . . 7 J/^ ° o S^V

T r i e s t e r Vol k s 1t a n k.
Wechsel wurden escomptirt für fl. 537.557.
Pfaudvorschusse nahmen die Ziffer von fl. 468,529 in An-

spruch.
G e l d e r in Cou r r e n t r é e h n u n g

eingegangen fl. 567,108
ruckgestellt „ 563,403.

G e s a m m t b e w c g u n g.
Eingang fl. 3,008,235.
Ausgang ,, 3,014,933.

Scliw eizci-gesellscliaften.

Außer der „schweizerischen. HilfsgeselKchaft"- und dem Verein
^Holvefia" bat sich keine weitere Gesellschaft gebildet. Der schwei-
zerische Verein Helvetia konnte sich « cgcn Maugel an Betheiligung
nicht halten und mußte sich deshalb auflo&ca.
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